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DieEntwürfezuneuenstädtischeWohnhausbauten.
DerBauvon914Gemeindewohnungengenehmigt .
AmtsführenderStadtratSiegelalsBaureferentderGemein-¬

de ,legte demtechnischenAusschussabermalssechsEntwürfefürneue
städtische Wohnhausbautenvor ,die von verschiedenen Architekten aus - ¬
gearbeitetwordensind .InderJosefstadt(Pfeilgasse)wirdnachdenPlä.
nendes Architekten . OttoKuntschikein Wohnhauserbaut werden ,das
siebzigWohnungenundzweiEinzelzimmerenthaltenwird .DerBaugrund
ist 1542Qudratmetergross ,vondenen970Quadratmeterverbautwerden.
Das auf dem Baugrund befindliche ebenerdige Gebäude wird in das fro - ¬

jekteinbezogenundfürZweckederStrassenreinigungumgebaut.Das
Wohnhauserhälteinen570QuadratmetergrossenHof;dieGassenfront
hateineLängevonvierundvierzigMeter.InSimmeringwirdinderHer-¬
bortgasse-HerderplatzsineWohnhausanlageerrichtet ,fürdiedieAr-¬
chitekten Kaym- Hetmanek- Gorgedie Entwürfe ausgearbeitet haben .Diese
Anlagewird 180 Wohnungenenthalten ;ferner einen grossenKinderauf-¬
enthaltsraumundzweiGeschäftslokale .DerWohnhausbauwirdteilweise
fünfStockwerkehochsein .VonderFrundfläche,die3799Quadratmeter
gross ist ,werdennur 2175Quadratmeterverbaut ;der übrigbleibendeTeil
wirdzugrossengärtnerischausgestattetenHöfenverwendet. Vonden
selbenArchitektenstammenauchdiePlänefüreineebenfallsinSimme¬
ringaufdemBaublockLorystrasse-Hacklgasse-Ehamgasse-Grillgassezur
ErrichtungkommendenWohnhausanlage,die280Wohnungenenthaltenwird.
DieAnlagehatsiebzehnStiegenhäuser,dieHöfewerdengärtnerichaus-¬

geschmückt ;im Haupthof ist anschliessend an danKinderaufenthaltsraum

einSpielplatzvorgesehen.ImStrassenhofwirdeinBrunnenmitfigura-¬
lemSchmuckerrichtet werden .DiegesamteBauflächeumfasst6943Qua¬
dratmeter;davonwerden3578Quadratmeterverbaut.DasWienerStadtbau-¬
amthateinenEntwurfüreinWohnhausinSimmeringanderEinfriedung
maueröstlich vomdritten Tordes Zentralfriedhofesdemtechnischen
Ausschussvorgelegt ,dasausschliesslichvonFriedhofsbedienstetenbe¬
wohntwerdenwird.Verbautwerden991Quadratmetermit34Wohnungen.

Schliesslichwerdennochin der BrigittenauzweigrosseWohnhausanlagen
errichtet ,fürdiegleichfallsdieFlänevomtechnischenAusschussge-¬
nehmigtwordensind .Die eine Anlagewird in derWehlistrasse-Engerth-¬
strasse - Traisengasse gebaut und enthält 276 Wohnungen .Die Baufläche ist
4327 Quadratmetergross,von denen 2382 Quadratmeter verbaut werden .Die
Häuserwerdenfünf Stockwerkehochsein .DiezweiteAnlagewirdinder
Sälzachstrasseerrichtet ,umfasst72Wohnungenundeinen696Quadratme¬
ter grossenHof ,derspäterals überdeckteWagenhallefür denstädtischer
Fuhrwerksbetriebdienen soll .Die Kostendieser sechsWohnhausanlagen
betrageninsgesamt11,815. 000SchillingundwerdenausdenEingängen
derWohnbausteuerbedeckt.SchoninderkommendenWochewirdsichder
GemeinderatmitdiesenBauentwürfenbeschäftigen,woraufsofortmitder
Ausführungbegonnenwerdenwird.

VorläufigkeineWohnungsvormerkungen ,MitRücksichtaufArbeitshäufung
und die Notwendigkeitdie vorliegenden Wohnungsansuchenzuüberprüfen
wordenvom . Mai1925angefangenbis aufweitereskeineAnsuchenvon
WohnungssuchendenzurVormerkungentgegengenommen.

GegendenAutoverkehrinderHauptalleeimPrater.
EinBeschlussderBezirksvertretungLeopoldstadt

InihrerSitzungvom18. AprilhatsichdieBezirksvertre-¬
tungLeopoldstadtneuerlichgegendieBewilligungdesAutomobilver-¬
kehrsin derHauptalleeausgesprochen.Eswurdeeinstimmigbeschlos-¬
senandasBundesministeriumfürHandelundVerkehreineZuschrift
zusenden,inderdaraufverwiesenwird,dassdieHauptalleenichtnur
dereinzigeErholungsortfürdieBevölkerungderLeopoldstadt,sondern
auchfürdieBewohnerderangrenzendenBezirkeistunddaheralsLuft
reservoireerhaltenbleibenmüsse.WürdedieHauptalleemitBenzin-¬
aufosbefahrenwerden,somüsstediegrosseMassederBevölkerungdie-¬
senErholungsortmeiden,weilsichLärm,StaubundGasentwicklungnicht
einschränkenlassen.EineFörderungdesFremdenverkehrsseidurchdie
FreigabederHauptalleefürAutomobilekaumzugewärtigen.Schliess-¬
lichwirddasBundesministeriumersucht,sichimInteressedergesam¬
tenerholungsbedürftigenBevölkerungderAnschauungderBezirksver-¬
tretunganzuschliessenunddieFreigabederHauptalleefür denAuto¬
verkehrabzulehnen.DieelektrischeStrassenbeleuchtung .AufAntragdesGemeinderatesFerenz

hatdertechnischeAusschussdesGemeinderatesneuerlichdieEinführung
derelektrischenBeleuchtungineinigenStrassenbeschlossen.Sowerden
inMargaretendieRamperstorffergasseunddieArbeitergasse,amNeubau
dieZieglergasseundinMeidlingdieäussereGürtelstrasseunddieEi-¬
chenstrasseanStellederbestehendenGasbeleuchtungdieöffentliche
elektrischeBeleuchtungerhalten.DieKostendieserArbeitenbetragen
27. 700Schilling.GleichzeitigwurdebeschlossendenanStelledesWäh-¬
ringerOrtsfriedhofeszuerrichtendenParkgleichfallselektrischzu
beleuchtenunddieKostenvon9800Schillingbewilligt.

Abendambulatorienfür Geschlechtskranke ,FürUnbemittelteundfürAnge-¬
hörige der Krankenkassensind in Wienfolgende AbendambulatorienfürGe- ¬

schlechtskranke errichtet worden :Leopoldstadt ,Grosse Mohrengasse9 ,Wie¬
den ,Favoritenstrasse40,Alsergrund,Alserstrasse4,Favoriten,ViktorAd-¬
lerplatz9 ,Meidding,Hufelandgasse2,Rudolfsheim,Huglgasse4,Ottakring,
Montleartstrasse37 ,Hernals,Haslindergasse34,Brigittenau,Dresdnerstras-¬
se 46 .In diesenAmbulatorienwerdenjedenDienstag ,DonnerstagundSams-¬
tag von6 bis 7 UhrabendserkrankteMännervundjedenMontag ,Mittwoch
undFreitagerkrankteFrauenärztlichbehandelt.

AusbaueinesstädtischesBadesinRudolfsheim.ImstädtischenVolksbad
in derHeinickegassesindjetzt nurBrausebadabteilungenzweiterKlasse.
UmeinemlanggehegtenWunschderBevölkerungdiesesBezirksteilszu
erfüllen,hatdertechnischeAusschussdesGemeinderatesaufAntragdes
GemeinderatesSchmidbeschlossen ,in diesemVolksbadaucheineBrausebad-¬
abteilungerster Klassezuerrichten .DerEinbaudieserAbteilungist
technisch möglichundder Ausschusshat die erforderlichen Kostenvon
45. 000Schillinggenehmigt.

EINLADUNG
DergeschäftsführendePräsidentdesStadtschulratesfürWien

AbgeordneterGlöckelersuchtfreundlichstzuderamSamstag,den.Mai
um 11 Uhr vormittags stattfindenden

EröffnungderAusstellungüberdasWienerSonderschulwssen
einenVertreterzuentsenden .

DieAusstellungist imHofdesStadtschulratsgebäudes,. Burg¬
ring 9 .



RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberu .verantw .Redakteur :
KarlHona

Wien,amDienstag,den28. April1925. ZweiteAusgabe

KostenloseSommerfrische .EinTrefferderReiselotteriedesWiener
Jugendhilfswerkes sichert kostenlos acht und vierzehn TageLand- ¬
aufenthalt .Ziehung am 30 . April .Ein Los fünfzig Groschen .Losein

denTrafiken ,bei denstädtischenHauptkassenoderbeimPortier
des Wohlfahrtsamtes ,. Rathausstrasse9 .
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